And. FFAVO

Verordnung
des Sachsischen Staatsministeriums
fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
zur Anderung der Verordnung iiber Feldes- und Férderabgaben

Vom 20. Juni 2012

Aufgrund von § 32 Abs. 1 und 2 Satz 1 Nr. 1 und 3 des Bundesberggesetzes (BBergG) vom 13. August 1980
(BGBI. 1S.1310), das zuletzt durch Artikel 15a des Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBI. | S. 2585, 2619) geandert
worden ist, in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der Verordnung der Sachsischen Staatsregierung zur Ubertragung von
Erméachtigungen nach dem Bundesberggesetz (BBergG-Erméachtigungsverordnung — BergErmVO) vom

12. Dezember 2000 (SachsGVBI. S. 537) wird verordnet:

Artikel 1

Die Verordnung des S&chsischen Staatsministeriums fir Wirtschaft und Arbeit Gber Feldes- und Férderabgaben
(FFAVO) vom 21. Juli 1997 (S&chsGVBI. S. 521), zuletzt gedndert durch Verordnung vom 29. Oktober 2008
(SachsGVBI. S. 641), wird wie folgt geéndert:

In der Uberschrift werden die Worter ,und Arbeit durch die Wérter ,, Arbeit und Verkehr® ersetzt.

2. In der Uberschrift des ersten Abschnitts wird die Bezeichnung ,Erster Abschnitt durch die Bezeichnung
»+Abschnitt 1“ ersetzt.
3. In § 7 werden die Angabe ,(VwWV{G) vom 25. Mai 1976 (BGBI. | S. 1253)" durch die Angabe ,,(VwVfG) in der

Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBI. | S. 102)", die Angabe ,Gesetz vom

12. September 1996 (BGBI. | S. 1354)" durch die Angabe ,Artikel 2 Abs. 1 des Gesetzes vom

14. August 2009 (BGBI. | S. 2827, 2839)", die Angabe ,(AO 1977) vom 16. Marz 1976 (BGBI. | S. 613, ber.
1977 S. 269)" durch die Angabe ,(AO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBI. |
S.3866;2003 | S. 61)“ und die Angabe ,,18 des Gesetzes vom 20. Dezember 1996 durch die Angabe ,5
des Gesetzes vom 22. Dezember 2011 (BGBI. | S. 3044, 3056)" ersetzt.

4. Der zweite und dritte Abschnitt werden wie folgt gefasst:

»Abschnitt 2
Vorschriften fiir die einzelnen Bodenschétze
§11
Kaolin, Marktwert

Der Marktwert flr Kaolin im Sinne der Bodenschatzziffer 9.16 betragt elf Prozent des Quotienten aus dem
Produktionswert und der Produktionsmenge der im Erhebungszeitraum erfolgten Produktion in EUR/t aus
der Meldenummer 1422 11 400 fiir die Jahre 2002 bis 2008 und aus der Meldenummer 0812 21 400 ab
dem Jahr 2009.

§12
Kiese und Kiessande, Abgabesatz, Marktwert

(1) Die Férderabgabe fir Kiese und Kiessande im Sinne der Bodenschatzziffern 9.23 bis 9.26 betragt bis
zum 31. Dezember 2015 acht Prozent des Markiwertes.

(2) Der Markiwert betragt 50 Prozent des Quotienten aus dem Produktionswert und der Produktionsmenge
der im Erhebungszeitraum erfolgten Produktion in EUR/t aus der Summe der Meldenummern 1421 11
903, 1421 11 909, 1421 12 133 und 1421 12 139 fur die Jahre 2002 bis 2008 und der Summe der
Meldenummern 0812 11 900 und 0812 12 103 ab dem Jahr 2009.

§13
Natursteine, Abgabesatz, Marktwert

(1) Die Férderabgabe fiir Natursteine im Sinne der Bodenschatzziffern 9.11, 9.27,9.28,9.29 und 9.30
betragt bis zum 31. Dezember 2011 vier Prozent des Markiwertes.

(2) Der Marktwert ist der Quotient aus dem Produktionswert und der Produktionsmenge der im
Erhebungszeitraum erfolgten Produktion in EUR/t der Meldenummer 1421 12 307 fur die Jahre 2002
bis 2008 und der Meldenummer 0812 12 307 ab dem Jahr 2009.

§14
Tonige Gesteine, Marktwert

Der Markiwert fir tonige Gesteine im Sinne der Bodenschatzziffern 9.17 bis 9.22 betragt dreizehn Prozent
des Quotienten aus dem Produktionswert und der Produktionsmenge der im Erhebungszeitraum erfolgten
Produktion in EUR/m3 aus der Summe der Meldenummern 2640 11 130,2640 11 150 und 2640 11 170
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flr die Jahre 2002 bis 2008 und der Summe der Meldenummern 2332 11 103,2332 11 105 und 2332 11
107 ab dem Jahr 2009.

Abschnitt 3
Befreiung, Ordnungswidrigkeiten
§15
Befreiung

(1) FOr den Zeitraum vom 1. Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2015 werden Abgabepflichtige von der
Feldesabgabe auf Erlaubnisse zur Aufsuchung der in § 3 Abs. 3 BBergG genannten Bodenschatze befreit.

(2) FUr den Zeitraum vom 1. Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2015 werden Abgabepflichtige befreit
von der Férderabgabe auf

a) Braunkohle,
b) Erdwéarme,
c) Marmor,

d) Sole,

e) Flussspat,

f) Schwerspat,

g) Kupfer und
h) Natursteine im Sinne der Bodenschatzziffern 9.11, 9.27, 9.28, 9.29 und 9.30.

§ 16
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 145 Abs. 3 Nr. 1 BBergG handelt, wer vorséatzlich oder fahrlassig

entgegen
1. § 3 Abs. 3 Satz 1 seine Anzeige- und Richtigstellungspflicht verletzt oder
2. § 8 seiner Aufzeichnungs- oder Aufbewahrungspflicht nicht nachkommt.”

Artikel 2

(1) Das Staatsministerium far Wirtschaft, Arbeit und Verkehr kann den Wortlaut der Verordnung tber Feldes- und
Férderabgaben in der vom Inkraftireten dieser Verordnung an geltenden Fassung im Sachsischen Gesetz- und
Verordnungsblatt bekannt machen.

(2) Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2012 in Kraft, soweit in Absatz 3 nichts anderes geregelt ist.
(3) Artikel 1 Nr. 4 tritt hinsichtlich der §§ 11 bis 14 mit Wirkung vom 1. Januar 2009 in Kraft.
Dresden, den 20. Juni 2012

Der Staatsminister fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr Sven Morlok

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.01.2012 Seite 2 von 2



	Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums  für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr  zur Änderung der Verordnung über Feldes- und Förderabgaben
	Artikel 1
	Artikel 2


